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Liebe Leserin, 
lieber Leser,

„Nicht müde wer-
den, sondern dem 
Wunder leise wie ei-
nem Vogel die Hand 
hinhalten“. 
An dieses Gedicht 
von Hilde Domin er-
innert mich das Titel-
bild.
Es ist ein Aufruf, in 
schwierigen Zeiten die Hoffnung auf 
positive Ereignisse nicht aufzuge-
ben, auch wenn diese zunächst klein 
erscheinen. Domin appelliert an die 
Beharrlichkeit, auch wenn man sich 
durch die Widrigkeiten des Lebens 
ermüdet fühlen kann. 
An die Liebe glauben, sich trauen, 
Dinge zu tun, die uns ängstigen oder 
Widerstand erzeugen, das sind die 
Themen dieses Gemeindebriefes. 
Gerade in der Advents- und Weih-
nachtszeit sollen wir uns ermutigt 
fühlen, das Licht weiterzutragen auch 
in dunkle Ecken, zu teilen, wovon wir 
reichlich haben und womit wir viel-
leicht knausern, Zeit, Geld,…
"Trau Dich" – das Thema 
soll uns im nächsten Jahr weiter be-
gleiten. Wenn Sie mutmachende Ge-
schichten für uns haben, würden wir 

sie gern veröffentlichen.
Eine liebevolle, mutige Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 
hoffnungsvollen Start in ein glückli-
ches Jahr 2026 wünscht 
im Namen der Redaktion Geistreich
		  Martina Becker
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Für Mitbürger, die der Kirchengemein-
de nicht angehören, verstehen wir den 
Gemeindebrief als nachbarlichen Gruß. 
Wer sich vorstellen kann, das Austeilen 
in einer Straße zu übernehmen, wende 
sich gerne ans Kirchenbüro: Tel. 871
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An Weihnachten geht es 
nicht um Glühwein und 
Plätzchen. So schön das al-
les ist, und so sehr es uns 
in eine behagliche Stim-
mung lockt. Weihnachten 
ist härter und zarter. Weih-
nachten ist tief und hoch, 
schmerzlich und tröstlich, 
dunkel und hell zugleich. 
An Weihnachten geht es 
um die Liebe. Die ver-
strömt den Duft des Him-
mels. Und ihre Glut wärmt 
unser Leben auf Erden. 
An Weihnachten geht es um Liebe 
und Glauben und Erkennen in einem 
neugeborenen Kind. Der Glaube er-
kennt in diesem Kind „die Liebe, die 
Gott zu uns hat.“
Ich denke immer: Wir sollten uns nicht 
früher zufrieden geben, als bis wir da 
ankommen. Bis uns in einer Ecke un-
seres Herzens die Liebe anrührt, „die 
Gott zu uns hat.“ Bis wir weihnacht-
lich staunend erfassen: „Wir haben 
erkannt und geglaubt die Liebe, die 
Gott zu uns hat.“ Manchmal ist es ein 
Augenblick. Er genügt. 
Ich meine, genau dies darf man bei 
uns in den Kirchen erwarten. Wer 
Weihnachten einen Gottesdienst auf-
sucht, darf erwarten, von Menschen 
umgeben zu sein, die – natürlich in al-
ler menschlichen Unvollkommenheit, 
aber eben doch – „die Liebe…“ 

erkannt haben und glauben. Wer an 
Weihnachten zur Kirche kommt, darf 
sich darauf freuen, Worte zu hören, 
die diese Liebe bezeugen und Lie-
der zu singen, die sie preisen. Er und 
sie darf hoffen, dass die Liebe in dem 
neugeborenen Kind, in Jesus, dem 
kleinen Gott,- dass diese Liebe sein 
und ihr Herz erreicht. 
Für diese „Liebe…“ einzustehen in 
der Welt,- dazu sind wir Kirche. 
Gott schenke, dass ihr Duft uns ein-
hüllt, dass ihre Glut Herz und Sinne 
wärmt, dass ihre Würze unserem Le-
ben sein Köstliches verleiht. 

In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len erkennen und glauben zur geseg-
neten Weihnacht!

Ihre
Pastorin Martina Servatius

Die Liebe glauben
„Wir haben erkannt und geglaubt die Liebe, die Gott zu uns hat.“ 

(1. Johannesbrief 4,15) 

Foto: Isaac Quesada auf Unsplash
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Menschen mitmachen, umso besser 
verteilt es sich. Bitte haben Sie Inte-
resse und melden sich im Kirchenbü-
ro.

Passionsandacht Bruch
Am Aschermittwoch ist alles vorbei, 
sagt der Volksmund. Dabei ist der 
Aschermittwoch vielmehr der Be-
ginn einer besonderen Zeit. Es be-
ginnt eine Zeit von 40 Tagen, die uns 
einlädt, unsere Prioritäten neu zu sor-
tieren und unser Leben neu auf Gott 
auszurichten, der uns immer wieder 
neu sein Erbarmen schenken möch-
te. 
So laden wir herzlich zu einer An-
dacht zum Beginn der Passionszeit, 
am Aschermittwoch, den 18. Feb-
ruar 2026 um 19.00 Uhr in die St. 
Nikolaikirche in Bruch ein. 
Herzlich willkommen!

Friedhofs-Aktion 
auf dem Meyenburger Friedhof 
Mitglieder des Meyenburger Arbeits-
kreises haben nicht nur den Schau-
kasten an der Friedhofsmauer gene-
ralüberholt und wieder chic gemacht, 
sondern auch Bänke repariert. Herzli-

chen Dank an die fleißigen Handwer-
ker!!

Wechsel der Friedhofsgärtnerei
Der Jahreswechsel wird auf den 
Schwaneweder Friedhöfen eine „Zei-
tenwende“ sein. Viele Jahrzehnte 
war die Firma/Familie Mattukat für 
das Erscheinungsbild der Friedhö-
fe verantwortlich, sie pflegten Grab-
stellen, gruben Gräber, waren die gu-
ten Geister, die sich sehr verantwor-
tungsvoll um die ihnen anvertrau-
ten Aufgaben gekümmert haben. In 
den letzten 25 Jahren war es vor al-
lem Christoph Schön, der sich in das 
Thema Friedhöfe und Beisetzungen 
eingearbeitet hat und das mit gro-
ßem Engagement. Für die Kirchen-
gemeinde ist sein Eintritt in den 
wohlverdienten Ruhestand ein her-
ber Verlust. Gleichzeitig endet das 
Kapitel Friedhofsgärtnerei für die Fa. 
Mattukat. Das Blumengeschäft in der 
Insterburger Straße bleibt bestehen.

Die Kirchengemeinde hat in der 
Fa. Henry Claussen eine erfahrene 
Friedhofsgärtnerei gewinnen kön-
nen. Ab 01.01.2026 ist Claussen für 
Bestattungen, Grabpflege, Grab-
beratung, Auflösungen und die all-
gemeine Grünpflege auf den Fried-
höfen zuständig. Wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit, bitten 
aber auch um Nachsicht, wenn es am 
Anfang etwas holperig läuft.
Herrn Schön werden wir am Mitar-
beitersonntag am 22.03.2026 verab-
schieden. Wir wünschen ihm an die-
ser Stelle aber schon mal einen sanf-

Im Dezember wird in den Gemein-
den unserer Region der Lebendige 
Adventskalender seit vielen Jahren 
ehrenamtlich organisiert. Vom 1. bis 
24. öffnen ganz unterschiedliche Ins-
titutionen, Einzelpersonen und Grup-
pen um 18 Uhr eine Tür. Sie laden 
zum gemeinsamen Singen und Hö-
ren von Geschichten, Gedichten oder 
Musik  ein. 
Die Übersicht über die einzelnen Ter-
mine finden Sie auf S.7. 
Lassen Sie sich überraschen!

Der Schwaneweder Heimatverein, 
die Schwaneweder Initiative und die 
Kirchengemeinde laden zu einem Of-
fenen Singen am 3.12. in die St. Jo-
hannes-Kirche von 15.00 - 16.30 
Uhr ein. Es werden Advents- und 
Weihnachtslieder, die von den Teil-
nehmenden gewünscht werden, ge-
sungen. Pastor i. R. Greving, assis-
tiert von M. Wojciechowski, begleitet 
das Singen auf der Gitarre.
Alle, die Freude am Singen haben, 
sind eingeladen; der Eintritt ist frei.

Am Sonnabend 20.12. wird vormit-
tags „Advent auf dem Markt“ sein, 
mit dem „Eine-Welt-Stand“, von wo 
aus VertreterInnen der Kirchenge-
meinde an alle Marktgäste Weih-
nachtskarten verteilen werden. 
Einen Überblick über alle Gottes-
dienste in der Weihnachtszeit finden 
Sie auf S. 22

Gemeinsam Silvester erleben
Herzliche Einladung, auch in diesem 
Jahr den Silvesterabend gemeinsam 

in Küsterhaus und Kirche zu verbrin-
gen, das alte Jahr abzuschließen und 
das neue 2026 zu begrüßen. 
Geplant ist der Beginn um 20.00 Uhr 
im Küsterhaus mit Gesprächen und 
gemeinsamem Abendessen. (Mög-
lichst etwas zu essen oder zu trinken 
mitbringen)
Ab 23 Uhr findet ein meditatives Ge-
bet mit Gesängen aus Taizé in der 
Kirche statt, ab 24.00 Uhr Ausklang 
im Küsterhaus Anmeldungen bitte 
bei
Gudrun Chopin (04209/ 2400) oder
Andrea Menge (04209/914340)
Auch Gäste ohne Anmeldung sind 
sehr willkommen.

Schwaneweder Geburtstagsgruß-
Team sucht Mitarbeitende
In Schwanewede bekommen alle Ju-
bilare mit 75 Jahren und dann jährlich 
ab dem 80. Geburtstag einen schrift-
lichen Gruß, verbunden mit der Ein-
ladung zur Geburtstagsrunde, die 
zweimal jährlich im März und im Sep-
tember stattfindet. Diese Grüße ver-
teilen Ehrenamtliche. Das Team sucht 
dringend Verstärkung. Es geht um 
5-10 Grüße, die pro Woche in der 
Gemeinde zu verteilen sind. Je mehr 
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ten Übergang in einen entspannten 
Alltag ohne Friedhofstermine.

Aus der Arbeit der Kirchen- 
vorstände
Im September beschlossen die Kir-
chenvorstände gemeinsam, dass die 
freie halbe Diakonenstelle und die 
unbesetzte halbe Pfarrstelle als eine 
volle Pfarrstelle für die Region ausge-
schrieben werden soll. 
Ziel ist, eine Pfarrperson vor Ort zu 
haben, bevor Pastorin Servatius in 
den Ruhestand geht (Ende 2026). 
Dieses Vorgehen muss von der Kir-
chenkreis-Synode Ende November 
genehmigt werden.
Im Oktober haben die Kirchenvor-
stände unserer Region eine Schulung 
zur Prävention von sexueller Gewalt 
durchlaufen.

KV-Sitzungen in Schwanewede sind 
öffentlich. Sollten Tagesordnungs-
punkte z.B. Personalangelegenhei-
ten betreffen, werden sie in einem 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung be-
handelt. Im neuen Jahr trifft sich der 
KV am 7. Januar, am 4. Februar und 
am 4. März um 19.00 Uhr im Gemein-
dehaus.
Herzlich willkommen.

Vom 12. Januar bis zum 20. Februar 
wird Pastorin Servatius zu einer be-
gleiteten Auszeit im „Inspiratio“ im 
Kloster Barsinghausen sein.

Gottesdienste in Meyenburg
Mit dem Ruhestandseintritt von Pas-
tor Andreas Otten, mussten wir die 

Pfarrstelle wegen zurückgehender 
Gemeindegliederzahlen und ent-
sprechend geringer finanzieller Res-
sourcen auf eine 50%-Stelle redu-
zieren. Trotzdem wurde versucht, 
möglichst viele Gottesdienste an al-
len drei Orten zu ermöglichen. Der 
Meyenburger Gottesdienst um 11.15 
Uhr nach dem Gottesdienst um 10 
Uhr in Schwanewede war ein Expe-
riment. Leider wurden diese Gottes-
dienste kaum angenommen. Zum Teil 
kamen fünf Menschen oder auch nur 
drei oder eine Person. Das ist auf die 
Dauer nicht zu halten. 
Ab 2026 wird es den Gottesdienst 
um 11.15 Uhr in Meyenburg daher 
nicht mehr geben. 
Wir würden uns sehr freuen in den 
stattfindenden Gottesdiensten mehr 
Gäste zu empfangen und empfeh-
len, auch die Regionalgottesdienste 
zu besuchen. Es könnten sich Fahrge-
meinschaften bilden, um nach Schwa-
newede zu fahren. Wir erinnern auch 
an das an jedem ersten Sonntag im 
Monat stattfindende Abendlicht um 
18.05 Uhr. Das Abendlicht ist eine 
wunderbare Gelegenheit in ruhiger 
Atmosphäre die Woche ausklingen 
zu lassen, die Gedanken zu sortieren 
und gestärkt in die kommende Wo-
che zu starten.
Ein Danke an alle, die sich für ein 
gut laufendes Gemeindeleben ein-
setzen. Und wer Ideen hat, den Got-
tesdienstbesuch anzukurbeln, melde 
sich gern.

Für den KV Meyenburg/ Bruch-
Aschwarden Gudrun Hashagen

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER

 

Lebendiger  
Adventskalender 2025 

 

Jeden Tag um 18.00 Uhr  
öffnet sich ein Fenster in Schwanewede 

     

Mo 1. 
Rathaus 

Gemeinde Schwanewede 
Damm 4 

 Sa 13. 
Ortsvorsteher Joh. Ficken 

Hinnebecker Str. 68 
Dorfgemeinschaftshaus 

Di 2. Seniorenbeirat 
Rathaus, Damm 4   So 14. 

Montagsspieler 
Gemeindehaus 

Ostlandstr. 36 

Mi 3. 
Flötengruppe Frau Rethfeld 

Gemeindehaus 
Ostlandstr. 36 

 Mo 15. 
Blasorchester des  
TV Schwanewede 

Heideschule, Ostlandstr. 27 

Do 4. Waldschule 
Waldweg 2  Di 16. Dreienkampschule 

Sandbergweg 25 

Fr 5. Familie Becker 
Kerkhop 11  Mi 17. Gemeindebücherei 

Ostlandstraße 34 

Sa 6. 
Stiftung Pro Juventute 

im Wendehammer  
Am Rübenfelde 

 Do 18. Heideschule 
Ostlandstr. 27 

So 7. Abendlicht mit MeyenChor 
Kirche Aschwarden  Fr19. 

Junge Landfrauen 
Schwanewede 

Koppelsberg 44, b. Fam. Schneider 

Mo 8. 
Seniorenwohnanlage 

von Rahden 
Niedersachsenring 15 

 Sa 20. Familie Rose  
Damm 25 

Di 9. 
PopChor WirSing´n 

Meyenburg in der Schmiede 
Meyenburger Damm 3 

 So 21. 
Kirchenchor 
Gemeindehaus 

Ostlandstr. 36 

Mi10. 
Gospelchor Good News 

Katholische Kirche St. Ansgar 
Hannoversche Str. 20 

 Mo 22. 
Haus Schwanewede 

Charleston Wohn- u. Pflegezentrum 
Blumenthaler Str. 80 

Do11. 
JoKi Elterntheater 

„Peppi das WunderTier“ 
Gemeindehaus Ostlandstr. 36 

 Di 23. Treffen im Küsterhaus 
Damm 8 

Fr12. Islandpferdehof Witthus 
Hinnebecker Furth 35  Mi 24. 

Gottesdienste  
in den Kirchen und  
im Gemeindehaus 

 
St. Johannes-Kirchengemeinde Schwanewede 
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Sternsingeraktion 2026

Jedes Kind hat das Recht auf Bil-
dung. Darum lautet das Motto 
der Aktion Dreikönigssingen 2026 
„Sternsingen gegen Kinderarbeit, 
Schule statt Fabrik in Bangladesch 
und weltweit“.
In diesem Jahr werden am Freitag, 9.1. und  Samstag, 10.1.26 
die Sternsinger-Kinder  in unserer Gemeinde unterwegs sein, um den 
Segen für das Neue Jahr zu bringen und um Spenden zu bitten.
Wer besucht werden möchte, melde sich bitte per Mail unter:  
karla.schwanewede@gmail.com oder Telefon 04209/919146 an.
Im Gottesdienst am 11.1.26 um 10 Uhr wird die Aktion in unserer 
St. Johannes Kirche abgeschlossen. Auch Spenden werden dort noch 
gerne entgegen genommen. Kinder und Erwachsene, die sich aktiv am 
Dreikönigslaufen  beteiligen möchten, sind herzlich willkommen.
Auf eine frohe Aktion freuen sich  die Sternsinger, das Team und  Karla 
Schwarz als Organisatorin.

JUNG UND BUNTANZEIGEN

Heidkamp 14
28790 Schwanewede
Telefon 04209 - 98 993 - 0
www.elektro-winsemann.de
info@elektro-winsemann.de

Wir schnacken nicht ...
Wir machen!

Netzwerk-Lösungen
Smart-Home | Photovoltaik
E-Mobilität
Einbruchmeldeanlagen
Klimatechnik
Wärmepumpen

–
–
–
–
–
–

Kundenorientierter Service. 
Durchdacht bis ins Detail. 
Strom ist Vertrauenssache. 

Über 70 Jahre ...

Das gibt es für Kinder und Jugendliche...

Kindergottesdienst im 
Meyenburger Gemeindehaus

7.12., 18.1. u. 15.2.
Kontakt: Iris Effe,  
Tel: 04296/748284

Die Pfadfinder treffen sich im Ge-
meindehaus an d. Ostlandstraße zur 
Gruppenstunde mit Leni Draeger,jeden Mi. u. Do. 16.30 Uhr Mehr Infos gerne unter 0157 58352776

„JoKi“ Ev. KindertagesstätteKrippen-, Vormittags-, Ganztags- und Integrationsgruppen, Danziger Str. 17a, Ltg.: Ruzanna Grigoryan, Tel.: 803
Kinder-Kirche in Schwanewede: 

jeweils samstags 

am 6.12. Kigo mit Probe für das  

Krippenspiel; 

von 10.00 bis 11.30 Uhr

am Dienstag, den 23.12.  

von 16.00 bis 17.30 Uhr  

Generalprobe für das Krippenspiel  

am Mittwoch, den 24.12. 

um 15.00 Uhr  

Familiengottesdienst m. Krippenspiel

im GemHaus Ostlandstraße 36
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✔ Fenster
✔ Haustüren
✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Insektenschutz
✔ Sicherheitsschutz

✔ Überdachungen
✔ Vordächer
✔ Wintergarten
✔ Parkett 
✔ Reparaturen
✔ Glasarbeiten
✔ Garagen-Rolltore

Heidkamp 14j • 28790 Schwanewede
Telefon: 04209 - 914762
www.tischlermeister-rost.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fußpflege • Kosmetik • Maniküre • Naildesign • Wellness-Massagen
Hausbesuche möglich

      

Turnerstraße 195 · HB-Blumenthal (Am Waldfriedhof / Ecke Neuenkirchener Weg) · Telefon 0421 – 60 60 00 

Ihr  Familienbetrieb seit 1968 

GR A B M A L E
KAHNERT
Steinmetzmeisterbetrieb

50
Jahre

Lieferung von Grabmalen, 
Einfassungen, Platten
individuelle und 
persönliche Beratung
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorgeverträge für
Grabmale

Nachbeschriftungen
auf allen Friedhöfen
alle Arbeiten mit Garantie
Grabinstandsetzungen,
Grababdeckung und 
Grabschmuck

















©
 „E

rich“ / fotolia.com

      ©
 „E

rich“ / fotolia.com

      

EIN STEIN 
KANN AUCH 
TRÖSTEN.

Frische Kräfte und neue Ideen ge-
sucht
Auch nach zwanzig Jahren Stiftung Pro 
Juventute können wir wieder auf ein er-
folgreiches Jahr mit vielen schönen Ak-
tionen und Ereignissen zurückblicken, 
über die wir uns herzlich freuen.
Dennoch ist der Jahres-Rückblick  auch 
etwas getrübt, zum einen, weil wir 
Ende August unseren Diakon Tony Sin-
ke verabschieden mussten,  zum ande-
ren  weil wir im September die trauri-
ge Nachricht erhielten, dass  Frau Anne 
Boas verstorben ist. Sie hat die Stiftung 
als Stifterin immer großzügig unter-
stützt und wird uns in dankbarer und 
liebevoller  Erinnerung bleiben. Und 
Tony Sinke und seine Frau begleiten 
unsere Segenswünsche in ihrem neuen 
Alltag in Südfrankreich.
Gespannt blicken wir darauf, wie 
es im kommenden Jahr für die  
Kinder und Jugendlichen in 
unseren  Kirchengemeinden 
ohne Diakon weitergehen wird. 
Können wir auch zukünftig ein 
vielfältiges Gemeindeleben ge-
stalten, um eine Kirche auch für 
Kinder und Jugendliche zu 
sein? Die Stiftung trägt ihren 
Teil dazu bei, indem sie das ihr 

zur  Verfügung stehende Geld für ent-
sprechende  Angebote und Projekte 
einsetzt oder es dem Haushalt der Kir-
chengemeinde für die Aufgaben   der 
Jugendarbeit zuweist. Die Entschei-
dungen darüber trifft das Kuratorium, 
das auch Ideen für das weitere Einwer-
ben von Spenden und attraktive Pro-
jekte entwickelt. Im  Herbst 2026 en-
det die Amtszeit des jetzigen Kurato-
riums und ein neues wird seine Arbeit 
aufnehmen. Nach 20 Jahren Zugehö-
rigkeit werden einige  Mitglieder aus-
scheiden. Darum sind frische Kräfte mit 
neuen Ideen dringend gesucht!
Haben Sie möglicherweise Interesse,  
auf diese Weise das kirchliche Leben in 
Schwanewede mitzugestalten? Melden 
Sie sich gerne. Auch junge Leute sind 
herzlich willkommen.
Der zeitliche Aufwand für die Kura-

toriumssitzungen beträgt zweimal 
jährlich ca. zwei Stunden – so lan-

ge wie ein Fußballspiel mit 
Halbzeit. Zusätzlich können 

Sie sich natürlich gerne auch 
praktisch  engagieren.
Garantiert ist: Am Schluss steht es im-
mer 1 : 0 für die junge Gemeinde!
Trauen Sie sich und engagieren Sie sich 
für die Stiftung Pro Juventute

Pro Juventute – die St. Johannes Stiftung der 
Kirchengemeinde Schwanewede 

Ansprechpartnerinnen: Birgit Haensgen – Tel. 04209 2560 
Marion Kloppenburg – Tel. 04209 919224 

E-Mail: stiftung@kirchengemeinde-schwanewede.de 
Homepage: www.projuventute.de /Konto: Kirchenamt 27283 Verden 
Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE33 2415 1235 0000 2318 45 
Stichwort: Kirchengemeinde Schwanewede „Stiftung Pro Juventute“
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 „60+“ -  Begegnung, Gemeinschaft, Gespräch

Sie gehören zu der Generation „60+“ und/oder Sie haben einfach Zeit und In-
teresse an Begegnungen, Gesprächen und Gemeinschaft in unserer Kirchen-
gemeinde, dann sind Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen im Gemeinde-
haus Ostlandstraße 36 eingeladen. 

Der Seniorenkreis, 
jeweils donnerstags von 15-16.30 Uhr

18.12.2025:   Ein Kessel Buntes –
		  – Teilnehmende gestalten ihr Programm
22.01.2026:    "Du stellst meine Füße auf weiten Raum" (Psalm 31,9)  
	            - Füsse in Bibel, Sprichwort und Lied
19.02.2026:   Ein Kessel Buntes –
		  – Teilnehmende gestalten ihr Programm

„Das aktuelle Thema“, Gesprächs- und Frühstückskreis, 
Leitung: Pastor i. R. Karl Greving
jeweils mittwochs von 9.30–11.30 Uhr
Anmeldungen bitte bei U. Katenkamp unter Tel. 04209 5708
	            oder per E-Mail: das_aktuelle_thema@aol.com

3. 12. 2025: Advent und Weihnachten in Geschichten. Gedichten.  
	         Liedern;  
	         Referent: Pastor i.R. Karl Greving
4. 2. 2026:   Jahre des Lebens – Martin Hausmann liest aus dem Werk 
	         seines Vaters,  
	         des Nordbremer Dichters Manfred Hausmann“ 
	         Referent: Martin Hausmann, Pastor 

Der „Treffpunkt“
an jedem 2. Mittwoch im Monat von 14.30-16.30 Uhr mit Kaffee, Tee, 
Gebäck und Gesellschaftsspielen. 
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Liebe Leserin und Leser,
seit dem 1.08.2025 habe ich die gro-
ße Ehre und Verantwortung die Kin-
dertagesstätte JoKi in Schwanewede 
zu leiten und täglich gemeinsam mit 
einem hochmotivierten Team und lie-
bevollen Kindern und Eltern die Zu-
kunft unserer Kinder zu gestalten. 
Der positive und humanistische Blick 
auf jedes Individuum steht für mich 
im Mittelpunkt, unabhängig von der 
Religionszugehörigkeit und sozialer 
Schicht. 
Als gebürtige Armenierin, die eine 
christlich geprägte Erziehung genos-
sen hat, steht der Glaube für mich im 

Vordergrund. 
Mein beruflicher 
Werdegang ist durch 
viele Stationen ge-
prägt: von Kinder- 
und Jugendpsychia-
trie bis zu Interven-
t ionsmaßnahmen 
mit hochintensiven 
„Systemsprengern“. 
Mein Herz schlägt 
für alle Kinder, für Gerechtigkeit und 
für Inklusion. 
Erziehung ist Bindung, 
Erziehung ist Beziehung! 

Ruzanna Grigoryan

PERSONELLE VERÄNDERUNGEN

Ein bewegtes Leben für die Kirche 
– zum Ruhestand der Superinten-
dentin Jutta Rühlemann

21 Jahre lang war Jutta Rühlemann 
Superintendentin des Kirchenkreises 
Osterholz, dem sie auch jetzt im Ru-
hestand die Treue halten will. Gebo-
ren in Bad Münder am Deister führte 
sie im Jahr 2004 ihr beruflicher Weg 
in die Superintendentur unserer Re-
gion.  Hier prägte sie das kirchliche 

Leben mit Ide-
en, Mut und 
Tatkraft.
Unter ihrer 
Leitung ent-
standen neue 
Gottesdienst-
formen, Pro-
jekte und vie-
les mehr. An-
dere in ihren 
Vorhaben zu 
unterstützen, 

war ihr besonders wichtig. Gleich-
zeitig stellte sie sich den strukturel-
len Herausforderungen und Verän-
derungen in Kirche und Gesellschaft. 
Sie verstand es, den Kirchenkreis als 
offenes Netzwerk zu gestalten. Die 
„Bodenhaftung“ dabei verdankt sie 
unter anderem ihren prägenden Er-
fahrungen in der Arbeitswelt in jun-
gen Jahren: im Büro, in der Glashüt-
te, in der Pflege und im Verkauf.
„Diese Begegnungen haben mir ge-
zeigt, wie wichtig es ist, den Alltag 
anderer  Menschen zu verstehen.“
Die diakonische Arbeit war ihr   ein 
Herzensanliegen: Hilfe, Beratung 
und Begleitung  für alle Generatio-
nen und alle  Lebenslagen. Ziel Jut-
ta Rühlemanns war es stets,  den Kir-
chenkreis zukunftsfähig und nah bei 
den Menschen zu halten. „Kirche hat 
eine Zukunft, wenn wir solidarisch an-
packen und den offenen Blick für die 
Menschen um uns herum bewahren.“
(nach einer Textvorlage von A. Hanuschek)

Wir brauchen Mut für Dinge die wir 
uns sonst nicht zutrauen.

Trau dich, zum ersten Mal in ein Kon-
zert in die Kirche zu gehen, die du 
noch nie betreten hast….

Trau dich zu stehen, wenn andere sit-
zen.

Trau dich, auf Menschen 
zuzugehen, vor denen 
du Angst hast.

"Trau dich, über den 
Tod zu sprechen"
Wohl jeder Mensch 
macht sich irgendwann 
Gedanken über den Tod. 
Was werde ich empfinden - 
bin ich vorher krank oder kommt er 
ganz plötzlich?
Was geschieht danach mit mir? Wie 
und wo möchte ich bestattet werden 
und wie soll die Trauerfeier gestaltet 
werden?
Es erleichtert, wenn man mit der Fa-
milie, Freunden oder Anderen (...) 
über all diese Fragen spricht und sei-
ne Wünsche und Vorstellungen äu-
ßert. 
Trau dich, auch wenn es vielleicht 
schwer fällt.

Trau dich, deinen Nachbarn freund-
lich anzusprechen, mit dem du seit 
Jahren Streit hast.

Trau dich, dem Menschen, 
den du liebst, ein Ja-Wort  

für das ganz Leben zu geben.

„Duuu, M. hat mich gehauen.“  „…
wegen A. hat aber zuerst meine Mut-
ter beleidigt.“ „M. hat aber vorher 
…“    
„Hat es wehgetan, als M. dich ge-
hauen hat?“ - „Ja.“ – „Hat es deinem 
Herzen wehgetan, als A. deine Mut-

ter beleidigt hat?“ -  „Ja“ – 
„Ist das schön, wenn je-

mand dir wehtut – am 
Körper oder am Her-
zen?“ – „Nein.“
Eine Begebenheit aus 
dem schulischen All-
tag. Meistens brin-

ge ich dann die soge-
nannte Goldene Regel ins 

Spiel: Was du nicht willst, das 
man dir tu, das füg‘ auch keinem an-
deren zu.
Diese Regel ist uralt. Aber vermut-
lich war es noch nie einfach, sie um-
zusetzen – nicht für Kinder, nicht für 
Erwachsene. Man braucht einen Mo-
ment Zeit, um innezuhalten und über 
das eigene Reden und Tun nachzu-
denken. Und dann braucht man Mut, 
vielleicht etwas anders zu machen als 
üblich.

Trau dich auszuprobieren, wie es ist,  
innezuhalten, einmal mehr  nachzu-
denken und deinen eigenen Weg zu 
finden, anstatt gedankenlos den Ge-
pflogenheiten und Mustern des Übli-
chen zu folgen.  

Trau dich, zu vergeben.

TRAU DICH 

Wofür brauchen wir Mut?
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WOOD‘N STEEL  KLAAS THOMALLA
KUNSTSCHMIEDEMEISTER
METALLBILDHAUER
TISCHLER

Metallbauarbeiten jeglicher Art

Meyenburger Damm 3, 28790 Meyenburg
Telefon: 0151-72067646
E-mail: klaas.thomalla@web.de
Website: www.woodnsteel.net
Öffnungszeiten: nach vorheriger Terminabsprache

Rönnebecker Straße 79, 28777 Bremen

GEMEINDELEBEN

HauskreiseMonatliche Treffen,Information: Tel. 871

Gemeinde-Partnerschaft

Oppach/Sachsen

Leitung: G. Grundmann, Tel. 2910

Kirchbauverein  
Schwanewede
Vorsitzender:

Gerhard von Rahden
Tel.: 04209 5022

Arbeitskreis KüsterhausVorsitzender: K. Staffeldt Tel. 1757;Termine und Vermietung: Nicole Kloppmann, Tel. 0162/6284964kuesterhaus.kg.schwanewede@evlka.de

Bastelkreis

2. Dienstag im Monat

Ltg. Edith Genzen Tel. 2266 u. 

Kärttrin Ledrich Tel. 5455

Eine-Welt-Laden

Dominique Chopin, 

Tel. 2400,

am 1. Sonntag im Monat

nach dem Gottesdienst

am 3. Samstag im Monat auf 

dem Marktplatz

Ökumen. Taizé Gebet
freitags 20.00 Uhr
St. Ansgar Kirche, 
Hannoversche Str.

Meyenburger Kirchenkaffee

im Gemeindehaus, 

am ersten Mittwoch im Monat  

am 3.12.'25, 7.1.'26 u. 4.2.'26 

um 15.00 Uhr

Ökumenische Initiative für 
Flüchtlinge

Kontakt: Gudrun Chopin Tel. 2400

Meyenburger Besuchsdienst

am 17.2.2026 um 15.00 Uhr

im Gemeinderaum

Kontakt: Sybille Moorhoff  

Tel.: 04209-919404

Aschwardener Kirchenkaffeeim Dorfgemeinschaftshaus Aschwarden am letzten Mittwoch im Monat: am 28.1.'26 u. 25.2.'26um 15.00 Uhr

Kirchencafé nach den 
Gottesdiensten 

in Schwanewede,
Koordination:  

Karla Schwarz, Tel. 919146
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Schmerz. 
Die Jahreslosung ist 
durchzogen von Hoff-
nung und weckt die 
Sehnsucht nach Ge-
rechtigkeit, Frieden 
und einem Leben jen-
seits von Gewalt und 
Tod. „Hoffnungslosig-
keit ist keine Option“, 
so kurz und bündig 
hat die US-amerika-
nische Bischöfin Ma-
riann Edgar Budde es 
auf dem Kirchentag in 
Hannover gesagt.
Wer noch hofft, wird 
aktiv. Denn das Mor-
gen ist etwas, was wir gestalten kön-
nen und das sich gestalten lässt. Es 
ist wichtig, dass wir uns gegenseitig 
Hoffnungsgeschichten erzählen von 
gelingendem Leben. Es gilt durch-
aus, die Krisen und Probleme unse-
rer Zeit zu sehen und wahrzunehmen, 
aber sich mit Hoffnungstrotz nicht 
von ihnen lähmen zu lassen. 
Der Seher Johannes nimmt gerade in 
seiner Situation der Bedrängnis eine 
andere Welt wahr. Die Tür zum Reich 
Gottes ist für ihn aufgestoßen. Durch 
Jesus ist dies geschehen. Er hat die 
Tür zum Reich Gottes nicht nur aufge-
stoßen, sondern er ist selbst die Tür 
zu diesem Reich. Einer Welt ohne Un-
recht und Machtmissbrauch. So wie 
er sie uns in seinen Gleichnissen, in 
seinem Handeln, in seinen Worten of-
fenbart hat. 
Mein Wunsch für das neue Jahr? Ge-
nau hinsehen, wahrnehmen, wo die 

neue Schöpfung Gottes schon Ge-
stalt annimmt. In unserem je eige-
nen Leben, in unseren Gemeinden, in 
unserem Dorf und unserer Stadt. Ei-
nen Blick zu haben für das, was un-
ser Leben reicher macht. Und davon 
anderen zu erzählen und solche gu-
ten Nachrichten zu teilen. Damit wir 
daraus Kraft, Hoffnung und Glauben 
schöpfen, um unsere Zukunft zu ge-
stalten. 
Als neue Regionalbischöfin zwi-
schen Elbe und Weser freue ich 
mich auf gute Begegnungen mit 
vielen von Ihnen und wünsche Ih-
nen ein gesegnetes Jahr 2026! 

Ihre  

 
  

ANDACHT ZUR JAHRESLOSUNG

Andacht zur Jahreslosung 2026 
von Regionalbischöfin 
 Sabine Preuschoff  

„Was mein Leben reicher macht.“ 
Eine großartige Rubrik einer Zeitung, 
die ich gerne lese. Es geht dort um 
alltägliche Schilderungen von Men-
schen, die ihnen einen bereichern-
den Blick auf ihr Leben geschenkt ha-
ben: Der glitzernde Tau auf dem mor-
gendlichen Gras, der Duft von Kaf-
fee, das ansteckende Lachen eines 
Kindes. Es geht um das aufmerksame 
Wahrnehmen: Sehen, Hören, Schme-
cken. 
Ums Wahrnehmen geht es auch in 
der Losung für das neue Jahr: Der 
Seher Johannes hat uns in seiner Of-
fenbarung aufgeschrieben, was er 
sieht. Auf der griechischen Insel Pat-
mos, wohl in einer Situation von Ge-
fangenschaft und Verbannung durch 
die römische Besatzungsmacht, öff-
net sich ihm der Himmel. Der Hori-
zont bricht auf, eine Tür öffnet sich, 
eine neue Erde und ein neuer Him-
mel kommen in Sicht. „Siehe, ich ma-
che alles neu!“ Das sind die Worte 
Gottes, die Johannes in seinen Visi-
onen hört. Sie machen ihm Mut und 

geben ihm Hoffnung auf die zukünf-
tige Welt.
Wie schauen Sie persönlich am An-
fang des neuen Jahres in die Zu-
kunft? Mich hat erschreckt zu lesen, 
dass in Deutschland laut einer aktuel-
len Unicef-Umfrage zwei Drittel aller 
Jugendlichen pessimistisch in die Zu-
kunft blicken und eine Mehrzahl der 
Erwachsenen ebenso. Die Zukunft als 
ein mieser Ort?
Nicht nur für das eigene Leben hat 
es Auswirkungen, wenn wir die Zu-
kunft so düster sehen. Auch für un-
sere Demokratie wird es problema-
tisch, denn sie funktioniert nur, wenn 
Menschen daran glauben, dass mit 
ihr eine gute Zukunft möglich ist. 
„Siehe, ich mache alles neu!“ Jo-
hannes sieht die Zukunft nicht rosa-
rot, denn er schreibt aus einer Situa-
tion der Bedrängnis, der Gewalt, der 
Unterdrückung und Verfolgung her-
aus. Aber er sieht die Welt im Lich-
te Gottes, der am Anfang alles ge-
schaffen hat. „Und siehe, es war 
sehr gut“, heißt es im 1. Buch Mose 
(1.Mose 1, 31). Auch am Ende steht 
eine neue Schöpfung, in der Gott alle 
Tränen abwischen wird, denn der Tod 
wird nicht mehr sein, noch Leid oder 

Sabine Preuschoff Regionalbischöfin für den Sprengel 
Stade 					     Foto: S. Kardolsky
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

7. Dezember 2025
2. Advent

10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies/ 
          Kantate "Kommst du nun,  
          Licht der Heiden?"

18:05 Abendlicht -abendliche Andacht 
          mit "Mey'n Chor"

14. Dezember 2025
3. Advent

10:00 JoKi-Familiengottesdienst m.  
          Taufen/Pastorin Servatius 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies

21. Dezember 2025
4. Advent 10:00 Regionalgottesdienst m. Abendmahl in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius

Gottesdienste in der Weihnachtszeit siehe Seite 22

28. Dezember 2025
1. Sonntag nach dem Christfest 10:00 Regionalgottesdienst mit Weihnachts- liedersingen/St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastor i.R. Greving

31. Dezember 2025
Silvester

17:00 Gottesdienst m. Abendmahl/ 
          Pastorin Servatius

18:00 Gottesdienst m. Abendmahl/ 
          Pastor Rutkies

17:00 Gottesdienst m. Abendmahl/ 
          Pastor Rutkies

1. Januar 2026
Neujahr 10:00 Regionalgottesdienst in St. Luciae-Kirche Meyenburg/Pastor Rutkies

4. Januar 2026
2. Sonntag nach dem Christfest

10:00 Gottesdienst/ 
          Lektorin Körber u. Becker 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht

11. Januar 2026
1. Sonntag nach Epiphanias 10:00 Gottesdienst/Lektorin Zippler 10:30 Gottesdienst m.Taufen/ 

          Pastor Rutkies 9:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies

18. Januar 2026
2. Sonntag nach Epiphanias 10:00 Regionalgottesdienst m. Abendmahl in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastor i.R. Otten

25. Januar 2026
3. Sonntag nach Epiphanias 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies

1. Februar 2026
Letzter Sonntag nach Epiphanias 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht

8. Februar 2026
Sexagesimae

10:00 Gottesdienst m. Taufen/ 
          Pastor i.R. Greving 10:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies 9:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies

15. Februar 2026
Estomihi 10:00 Regionalgottesdienst m. Abendmahl in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastor Rutkies

18. Februar 2026
Aschermittwoch 19:00 Passionsandacht in St. Nikolai-Kirche Bruch Aschwarden/Lektorin Kursawsky

22. Februar 2026
Invokavit 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Lektorin Körber u. Becker

GOTTESDIENSTE

alle GottesdienstbesucherInnen sind zu Kaffee, Tee u. Keksen ins Küsterhaus eingeladen

GOTTESDIENSTE

EineWeltStand im Küsterhaus verkauft fair gehandelte Lebensmittel u. Kunsthandwerk
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24. Dezember 2025
Heilig Abend

15:00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
          im Gemeindehaus Schwanewede/ 
          Lektorin Körber u. Kinderkirchenteam
15:30 Gottesdienst mit Krippenspiel in St. Luciae-Kirche  
          Meyenburg/Pastor i.R. Otten
16:00 Christvesper in St. Johannes-Kirche Schwanewede/ 
          Pastorin Servatius/Posaunenchor
17:00 Christvesper in St. Nikolai-Kirche Bruch- 
          Aschwarden/Pastor Spelmeyer
17:00 Christvesper in St. Luciae-Kirche Meyenburg/ 
          Pastor Rutkies

17:30 Christvesper in St. Johannes-Kirche  
          Schwanewede/Pastorin Servatius

22:00 Christmette in St. Johannes-Kirche Schwanewede/ 
          Pastorin Servatius

23:00 Andacht zur Christnacht in St. Luciae-Kirche  
          Meyenburg/Kirchenvorstandsteam

25. Dezember 2025
Christfest

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl in St. Johannes- 
          Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius

10:00 Gottesdienst in St. Nikolai-Kirche  
          Bruch-Aschwarden/Pastor Rutkies

26. Dezember 2025
2. Weihnachtsfeiertag

10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche  
          Schwanewede/Lektorin Zippler

Kraft zum
Leben 
schöpfen

Gemeinsam für Wasser,  
Ernährungssicherung und 
Klimagerechtigkeit

67./68. Aktion
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 Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht
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Erich Wolter, 85 Jahre
Edith Genzen, 75 Jahre

Heinz-Peter Andersson, 80 Jahre
Lotte Becker, 89 Jahre

Henrich Mohrmann, 90 Jahre
Renate Gehrmann, 85 Jahre

Evelyn Kröger, 75 Jahre
Ursula Tietz, 75 Jahre

Ulrich Steinke, 83 Jahre
Ursula Delius, 95 Jahre
Ingrid Kahl, 80 Jahre

Berta Rohloff, 88 Jahre
Margot Wachendorf, 88 Jahre
Ilona Weidenbach-Koscholleck,  

82 Jahre
Egon Feuerstein, 82 Jahre

Anneliese Mosemann, 89 Jahre
Rita Tucholl, 85 Jahre

Januar 2026
Gerhard Glawion, 86 Jahre

Lotte Schmidt, 86 Jahre
Anne-Kristin Duden-Hunerlach,  

84 Jahre
Angelika Santen, 75 Jahre
Christa Heitmann, 86 Jahre
Irmtraut Sander, 80 Jahre

Ingeborg Piorunek, 88 Jahre
Burkhard Hinz, 85 Jahre
Erna Schmidt, 84 Jahre

Manfred Weimar, 85 Jahre
Ilse Rüffer, 90 Jahre

Anneliese Fuchs, 84 Jahre
Annegret Kremmer, 89 Jahre

Allen Jubilaren* sei von Herzen gratuliert. 
Möge Gottes reicher Segen Sie begleiten. 
Wer hier nicht genannt werden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.
*Hier werden alle Jubilare, die 75 Jahre alt werden und alle Geburtstage 

ab dem 80. Lebensjahr besonders genannt.

Besondere Geburtstage Schwanewede
Dezember 2025

Annemarie Tienken, 87 Jahre
Ingo Siebels, 85 Jahre

Hartmut Brumloop, 82 Jahre
Margret Stein, 85 Jahre
Heinz Estrup, 87 Jahre

Karl-Heinz Kroog, 100 Jahre
Bernd Pfeiff, 85 Jahre

Ursula Gotzmann, 81 Jahre
Werner Lubrich, 84 Jahre

Hannelore Gelewski, 88 Jahre
Annegret Milenz, 86 Jahre

Brigitte Rutz, 82 Jahre
Heidelore Höschele, 82 Jahre

Lilli Kernich, 75 Jahre
Regina Buckmann, 88 Jahre

Lothar Fischer, 86 Jahre
Karla Gruschke, 95 Jahre
Marga Wätjen, 86 Jahre
Gesine Siering, 89 Jahre
Erika Bergel, 85 Jahre

Inge Jonashoff, 94 Jahre
Christel Wermann, 75 Jahre

Hans-Georg Steffen, 83 Jahre
Hans-Peter Grysok, 82 Jahre

Wolfgang Hirt, 87 Jahre
Gertruda Krebs, 88 Jahre
Ingrid Rethfeld, 85 Jahre

Ingo Mosch, 80 Jahre
Erna Strohwald, 87 Jahre

Helmut Bromberg, 82 Jahre
Günter Brucks, 84 Jahre

Ewald Horstmann, 80 Jahre
Henry Pottberg, 81 Jahre

24h täglich zum selber zapfen

naturbelassene frische

Familie Steilen ∙ Meyenburger Damm 13

Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Blumenthaler Str. 80 · 28790 Schwanewede 
Telefon: 04209 93210  
post@haus-schwanewede.de 
www.haus-schwanewede.de

Unser Angebot für Sie:
• Vollstationäre Pflege  • Kurzzeitpflege 
• Urlaubs- und Verhinderungspflege 
• Pflege bei Demenz

HIER BIN ICH 
ZUHAUSE
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Hildegard Sonnenburg, 91 Jahre
Monika Beer, 82 Jahre

Gabriele Frerichs, 75 Jahre
Heidemarie Koch, 84 Jahre
Käthe Niebank, 87 Jahre
Ingrid Schnarr, 89 Jahre

Gryta Scharkowski, 88 Jahre
Herbert Wrieden, 82 Jahre

Karl Georg Reincke, 88 Jahre
Erich Höschele, 88 Jahre
Hannelore Blendermann,  

83 Jahre
Ingrid Bromberg, 86 Jahre
Erna Budelmann, 87 Jahre
Christa Jargon, 88 Jahre
Marlene Ritters, 84 Jahre
Herta Goworek, 90 Jahre
Inge Schwidder, 88 Jahre
Helga Behnken, 84 Jahre
Georg Blödorn, 84 Jahre
Wilfred Sander, 83 Jahre

Februar 2026
Klaus Köster, 84 Jahre

Hildegard Bettelhäuser, 81 Jahre
Hildburge Blitzke, 89 Jahre
Ursula Cibusch, 85 Jahre

Horst Kuhn, 75 Jahre
Ruth Sulz, 87 Jahre

Irmtraut Sontopski, 82 Jahre
Liselotte Landeck, 84 Jahre

Karin Henk, 83 Jahre
Rita Jähnke, 83 Jahre

Rosmarie Jantos, 83 Jahre
Christa Marquardt, 82 Jahre

Horst Schmedemann, 88 Jahre
Regina Westphal, 75 Jahre
Helga Bullmahn, 86 Jahre

Dorothee Nowka, 82 Jahre
Hans-Jürgen Heinze, 81 Jahre

Käte Humborg, 86 Jahre
Manfred Köpke, 84 Jahre
Ingrid Schröder, 84 Jahre

Horst True, 91 Jahre
Hans-Georg Zechel, 81 Jahre

Edith Schreiber, 88 Jahre

Gisela Freise, 84 Jahre
Margarete von Otto, 84 Jahre

Sylvia Rillcke, 82 Jahre
Adolf Knoll, 85 Jahre

Eleonore Rengert, 75 Jahre
Hans-Joachim Landeck, 87 Jahre

Hartwig Tiedge, 82 Jahre
Helga Hohorst, 87 Jahre
Ursel Lemke, 82 Jahre

Elfriede Wunsch, 90 Jahre
Johann Erasmi, 85 Jahre

Reinhardt Lüllmann, 75 Jahre
Helga Seebeck, 86 Jahre

Manfred Dieckhoff, 81 Jahre
Heike Holst, 83 Jahre

Christa Schobert, 88 Jahre
Christine Grefe-Schultz, 83 Jahre

Hannelore Kijko, 85 Jahre
Waltraut Deckert, 82 Jahre

Reinhold Gehrmann, 89 Jahre
Brigitte Bürger, 86 Jahre
Margot Feege, 83 Jahre

Hinrich Heißenbüttel, 82 Jahre
Günter Blödorn, 87 Jahre

Renate Frenz, 83 Jahre
Käte Steinke, 81 Jahre

Friedhelm Wohlers, 87 Jahre
Horst Kahnert, 90 Jahre

Henny Neumann, 87 Jahre
Ursula Meirose, 86 Jahre

GEBURTSTAGE GEBURTSTAGE

Seit einigen Jahren werden alle 75 
und über 80 jährigen aus Anlass ihres 
Geburtstages in das Gemeindehaus 
eingeladen. Bei Kaffee, Tee und Tor-
te finden diese Runden zukünftig im 
März und im September statt:
Für die in dieser Ausgabe genannten 
Jubilare ist es der 10. März 2026 um 
15:00 Uhr. Es kommt auch eine Einla-
dung ins Haus. 
Pastorin Servatius und das Team der 
Geburtstagsrunde freuen sich auf Sie.

St. Johannes Geburtstagsrunde

Foto: F. Wendt

Dezember 2025
Annegret Steek, 86 Jahre

Irmgard Goralsky, 82 Jahre
Elfriede Baumann, 91 Jahre

Adolf Schlag, 94 Jahre
Maria Grimm, 93 Jahre
Gerd Necker, 82 Jahre

Januar 2026
Hans-Joachim Wendt, 90 Jahre
Edeltraut Fangmann, 75 Jahre
Annemarie Seebeck, 86 Jahre

Ursula Schwarz, 89 Jahre
Hermann Rafe, 86 Jahre

Marlis Schonvogel, 96 Jahre
Inge Kopischke, 87 Jahre

Klaus-Dieter Mehrtens, 85 Jahre
Hans-Hermann Speckmann,  

87 Jahre
Inge Brede, 85 Jahre

Ilse Mahlstedt, 80 Jahre

Februar 2026
Anke Heins, 87 Jahre

Joachim Dutschke, 82 Jahre
Ilse Franke, 80 Jahre

Helga Mehrtens, 88 Jahre
Heinz-Georg Rafe, 81 Jahre

Frieda Roehr, 83 Jahre
Helmut Lubert, 87 Jahre
Emmi Baumann, 92 Jahre

Bärbel Plötz, 84 Jahre

Wir bitten um Verständnis! Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir nur den Namen 
und das Alter, nicht aber die Adresse und das Geburtsdatum

derer angeben, die Geburtstag haben.

Besondere Geburtstage Meyenburg

Besondere Geburtstage Aschwarden
Dezember 2025

Gisela Jermutus, 87 Jahre

Januar 2026
Erika Müller, 86 Jahre
Rolf Campe, 86 Jahre
Horst Addix, 81 Jahre
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Bestattungen

August 2025

Luna Hildebrandt
Ben Friedrich

September 2025

Jakob Weiß
Frieda Kretzschmar

Oktober 2025

Lukas Arfmann

Taufen

Trauungen

Oktober 2025	 Niclas und Anna Bahr geb. Kattenhorn
		  Melanie und Uwe Stitz geb. Schnibben

August 2025
	 Lieselotte Müller 91 J.
	 Waltraud Schrader 85 J.
	 Margrit Heimsoth 82 J.
	 Hannelore Bösking 95 J.
	 Waltraut Kihne 90 J.
	 Ilse Knigge 91 J.

September 2025
	 Renate Judel 90 J.
	 Gisela Vonsien 84 J.
	 Walter Brenner 95 J.
	 Marianne Rauhut 81 J.
	 Heidi Wagemann 84 J.

	 Betti Gottschalk 87 J.
	 Annemarie von Rittern 88 J.

Oktober 2025
	 Irmgard Estrup 91 J.
	 Margit Wiesberg 80 J.
	 Marion Schneider 90 J.
	 Ursula Grünke 84 J.
	 Annegret Boas 79 J.
	 Bernhard Keese 88 J.
	 Paul Höhne 94 J.
	 Karla Weiß 84 J.
	 Günter Frommhold 90 J.
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@ohlandt-baustoffe Ostlandstr. 59 · 28790 Schwanewede · Tel. 04209 - 831

BAUSTOFFE IM TREND ...

MUSIKALISCHES

zentrum apotheke
Blumenthaler Str. 5 in Schwanewede
Fon 04209/5550 / Fax 04209/5557

Mail: zentrum@apotheke.schwanewede.de

Mein Team und ich freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihr

www.apotheke-schwanewede.de

Homöopathie - Schüssler Salze - Phytopharmazie

Hautanalyse - Individualkosmetik - Kompressionstherapie

Lieferservice - ganzheitliche Pharmazie

Kundenkarte inklusive Wechselwirkungscheck
und attraktivem Rabattmodell und App

großer Beratungsraum

Zehn Jahre Musik, Freundschaft 
und Kreativität – unsere Jugendflö-
tengruppe stellt sich vor
Wir sind eine Mädchengruppe, 16 
Jahre alt, und spielen seit über zehn 
Jahren gemeinsam Blockflöte – an-
gefangen mit der Sopranflöte, jetzt 
auch auf der Altblockflöte. Unse-
re kleine Jugendflötengruppe trifft 
sich regelmäßig zum Üben – oft im 
Schneidersitz auf dem Boden oder 
im Sommer draußen auf einer Pick-
nickdecke in den Feldern. Musik be-
deutet für uns nicht nur Technik, son-
dern Kreativität, Gemeinschaft und 
ganz viel Spaß.
Zwei bis drei Mal im Jahr gestalten 
wir musikalisch Gottesdienste mit – 
etwa an Weihnachten, Taufgottes-
diensten oder beim Schulanfänger-
gottesdienst. Besonders schön sind 

unsere  Krippenspiele, die wir zu-
sammen mit jüngeren Kindern vor-
bereiten. Mit Flöten, Gitarre und Kla-
vierbegleitung lassen wir die Weih-
nachtsgeschichte lebendig werden.
Unsere Gruppe ist mehr als Musik – 
sie ist Gemeinschaft, Kreativität und 
ein Ort zum Wachsen. 
Und wir freuen uns auf alles, was 
noch kommt!
Emma Kaisan, Lotta Bohrmann, Gre-
ta Kubena und Anika Kubena

Everlasting Light
"20 Jahre Cantamus"

am 28. Dezember 2025
um 18.00 Uhr

in der 
St. Johanneskirche 

Schwanewede
Ltg. Karl Unrasch

Foto: Gerd Altmann auf pixabay   
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HEINZE
Bauunternehmen
Niedersachsenring 2 · 28790 Schwanewede · Tel. (0 42 09) 25 83 · Fax 56 07
Internet unter: www.heinze-bau.de      E-Mail: info@heinze-bau.de

AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!
AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!

MUSIKALISCHES

Grabp�ege und alles rund ums Grab 
                  in Schwanewede, Neuenkirchen & Bremen-Nord

  Grabp�ege  • Grabneuanlagen• Grabauflösungen

Johann-Fromm-Weg 8
am Alt-Aumunder Friedhof
28757 Bremen

Telefon  0421 - 665 321
E-Mail  neue@diekg.de
Web www.diekg.de
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Die Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers 
stellt zum 1. August 2026 für den 

dualen Studiengang 
Verwaltungswissenschaft
Kircheninspektoranwärter*innen (m/w/d) ein.

Wir bieten:
  dreijähriges Bachelorstudium
  Beamtenverhältnis auf Widerruf mit Anwärter-
 bezügen (aktuell 1.469,74 Euro/Monat)
  Notebook für Studium und Praxisphasen 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.kirchliche-verwaltung.de

Auskünfte erteilt Tim Brix
(Tel.: 0511/1241-184, E-Mail: ausbildung.lka@evlka.de)
Bewerbungsschluss ist der 31. Dezember 2025

Lebensart im Wintermodus – und 
die Bühne glüht!
 
Am  5.12.2025  um 19.30 Uhr wird 
die  Kirche St. Luciae  in Meyenburg 
zum festlichen Klanglabor: 

„AElle Jahre wieder“ – "AE Band" live 
im Weihnachtsfieber!  Frech, feinsin-
nig und funkig zwischen Zimt, Zynis-
mus und Engelsglanz.

Am  25.1.2026  um 18 Uhr 
folgt  "MISCHPOKE"  – fünf 
Virtuos*innen, die Klezmer, Jazz & 
Tango zu purer Lebensfreude verwe-
ben.

Und am  15.2.2026  um 18 Uhr 
entführt  "Miss Hope goes 
Fishing"  mit  „Der Löwe am 
Strand“ in poetisch-musikalische Tie-
fen zwischen Folk, Pop & Jazz.

"Mischpoke" Foto: Marion Beckhäuser

Weitere Informationen 
gibt es unter 
www.kirchliche-verwaltung.de 

Auskünfte erteilt 

Tim Brix 
Tel: 0511/ 1241-184; 
E-Mail: ausbildung.lka@evlka.de 

Bewerbungsschluss 
ist der 31. Dezember 2025.

Quelle: 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
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Kirchenchor
mittwochs, 19.00 Uhr 
Ltg.: Karla Schwarz, 
Tel. 919146
Gemeindehaus Ostlandstraße

„Chor Cantamus“
freitags, 18.00 Uhr, 
Ltg.: Karl Unrasch, 
Tel. 9869528
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Mey‘n Chor“-
Meyenburger Kirchenchor
montags 19.00 Uhr
Ltg.: Barbara Junghans
Tel. 3644
Meyenburger Gemeindehaus

Jugendflötengruppe 
Anika Kubena, mittwochs 17.00 Uhr
Tel. 988446

Posaunenchor
freitags 16.15 Uhr
Ltg.:  Christian Worreschk, 
Tel. 0179 5094304
Gemeindehaus Ostlandstraße

Flötenchor
mittwochs, 17.15 Uhr,
Ltg.: Ingrid Rethfeld, Tel. 0421/605965
Gemeindehaus Ostlandstraße

Kinderflötengruppen
gemäß Absprache
Ltg.: Karla Schwarz,
Tel. 919146

Gospelchor „Good News“ 
Schwanewede
mittwochs, 19.30 Uhr 
Info: Ingrid Landwehr, Tel. 3561
ilandwehr@gmx.de 

Heidkamp 2, 28790 Schwanewede
Telefon: 04209-9140606

Herzliche Einladung zum 
Frauentreff

am Donnerstag, den 11. Dezember '25 um 19.00 Uhr  
im Gemeinderaum Meyenburg

am Donnerstag, den 08. Januar '26 um 19.00 Uhr  
im Gemeindehaus Schwanewede

am Donnerstag, den 12. Februar '26 um 19.00 Uhr  
im Gemeinderaum Meyenburg



36  37  ANZEIGEN SOZIALE DIENSTE

Soziale Dienste
Besuchsdienst Meyenburg/
Aschwarden
Alle drei Monate
Gemeindehaus Meyenburg
Kontakt S. Moorhoff Tel. 919404

Schwaneweder Tafel
Tel. 04209/918643

Ökumenische Initiative für  
Flüchtlinge (Flüchtlingsberatung)
nach telefonischer Vereinbarung;  
Kontakt: Frau Thomas, 
Tel. 04209/919249 u. 04209/4642

Diakonie-Station Schwanewede
Heidkamp 33 a – b
Tel. 04209/ 3939
schwanewede@diakonischedienste.de

Kleiderkammer „Wundertruhe“
Ostlandstraße 34, 
M. Dippe Tel. 04209/4787

Diakonisches Werk
Zentrale
Tel. 04791/80680
DW.osterholz-scharmbeck@evlka.de

Soziale Beratung
Tel. 04791/80684

Schuldnerberatung
Tel.: 04791/80685 

Schwangerschafts-
beratung 
Tel.: 04791/80684

Begleitung am Lebensende, 
Ambulanter Hospizdienst
Tel.:  04791/80687
Trauercafé
jedem 1. Sonntag im Monat von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Tel.: 04791/80687

Anderland, Zentrum für 
trauernde Kinder u. Jugendliche
Tel.: 04791/80620
anderland-ohz.wir-e.de

Jugendhilfe
Tel.: 04791/80690 oder 04791/80691

Telefonseelsorge
Tel.: 0421/11101 (Ortstarif)

Migration und Flucht
Tel.: 04791/80647 (Uk. Rus. Eng. Dt.) 
oder 04791/80693 (Eng. Dt.) oder 
04791/80696 (Eng. Dt.)

Täter-Opfer-Ausgleich
Tel.: 04791/80691

Suchtberatung u. Suchtprävention 
des Diakonischen Werkes des 
ev.-luth. Kirchenkreises OHZ
Tel.: 04791 - 806 82
Volker Reffken - Suchtberatung
im Schwaneweder Gemeindehaus in 
Ostlandstr. 36 ; Offene Sprechstunde 
jeden 1. Donnerstag im Monat   
von 10 bis 12 Uhr
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Arbeitsrecht · Erbrecht · Straf- und Bußgeldrecht
Baurecht · Verkehrsunfallrecht · Kaufrecht

Hörtest & Anpassung kostenlos

Firmeneigenes Anpassverfahren

Kompetente Hörakustiker mit Herz

Moderne Hörsysteme in allen Technikstufen

Kostenlose Optimierung Ihrer Hörsysteme  
- egal wo gekauft

UNSERE
LEISTUNGEN

Schwanewede I Am Markt 36  
Tel. 04209 - 890 30 10

Jetzt Termin
vereinbaren!

WERDE
HÖRAKUSTIKER 

(M/W/D)

WIR BILDEN AUS!

JOKI

Der JoKi im Herbst und Winter

Der Herbst ist eine ganz besondere 
Zeit im Kindergartenjahr. Die Natur 
zeigt sich in ihren schönsten Farben 
und lädt zu spannenden Entdeckun-
gen draußen ein. Dies bietet zahl-
reiche pädagogische Anknüpfungs-
punkte, um die Kinder in ihrer Ent-
wicklung zu fördern und ihre Neugier 
auf die Veränderungen in der Natur 
zu wecken.

Darum war unsere Pflanzaktion im 
Bürgerwald, die wir gemeinsam mit 
den Vorschulkindern durchgeführt 
haben, ein besonderer Moment. 
Unter fachkundiger Anleitung   des 
BUND pflanzten die Kinder einen 
Baum und erfuhren an einem Um-

weltbildungstag, wie wichtig es ist, 
achtsam mit der  Umwelt umzuge-
hen. Durch dieses praktische Tun er-
lebten sie hautnah, wie wichtig es ist,  
Verantwortung zu übernehmen.
Im November beteiligten wir uns am 
bundesweiten Vorlesetag, um durch 
die Freude am gemeinsamen Lesen 
und Vorlesen die Entwicklung der 
Sprache, des Wortschatzes und der 
Konzentrationsfähigkeit bei den Kin-
dern zu fördern.

Und nun beginnt die spannende,  
sinnliche und festliche  Vorweih-
nachtszeit: Wir schmücken die Räu-
me, singen Adventslieder und ge-
nießen den  Weihnachtszauber. Ge-
meinsam mit den Eltern werden 
Plätzchen gebacken, Geschichten 
erzählt und gelesen, gebastelt und 
vieles mehr. Zusammen mit Pastorin 
Servatius werden wir wieder einen 
Familiengottesdienst in der Kirche 
feiern, um auch hier die Bedeutung 
von Glauben, Gemeinschaft, Gebor-
genheit, Dankbarkeit und Füreinan-
der-Dasein zu erleben.  Diese Erfah-
rungen und die Werte, die wir übers 
Jahr vermittelt haben, begleiten uns 
bis zum Jahresabschluss.

Das JoKi-Elterntheater probt schon 
fleißig. Die öffentliche Generalprobe 
findet im Rahmen des „Lebendigen 
Adventskalenders“ am 11.12.2025 
um 18 Uhr im Gemeindehaus statt.

Text und Foto: Anna Geier-Tichanow



Homepage www.Kirchengemeinde-Schwanewede.de

E-Mail 	 kg.schwanewede@evlka.de

Pfarramt Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, Sandbergweg 23,
28790 Schwanewede, e-mail: Martina.Servatius@evlka.de

Vakanzvertretung Konfirmandenunterricht Benjamin Bathelt Tel.: 0176 31 74 14 42
e-mail: Benjamin.Bathelt@evlka.de

Kirchenvorstand Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404
stellvertretende Vorsitzende: Saskia Hütten Tel: 0163 6034184

Kirchenbüro
Martina Becker, Ostlandstr. 36, 28790 Schwanewede
Tel.: 04209 871, Fax: 91 92 48, Di, Mi 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr 
e-mail: kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

Friedhofsbüro Ute Christgau, Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 16 38 
Mo+Do, 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Friedhof.schwanewede@evlka.de

Friedhofsgärtnerei Fa. Mattukat 04209 13 22; ab 1.1.'26: Fa. Claussen 0421 661326

Ev. Kindergarten Ruzanna Grigoryan, Danziger Str. 17a, 28790 Schwanewede, 
Tel.: 04209 803, e-mail: kts.joki.schwanewede@evlka.de

Küsterin Marianne Schmieder, Tel.: 01632768022, 
e-mail: Marianne.Kubena@evlka.de

Hausmeisterin 
Küsterhaus
Hausmeisterin
Gemeindehaus

Nicole Kloppmann Tel.: 0162/6284964
e-mail: kuesterhaus.kg.schwanewede@evlka.de

Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396, Mo+Mi+Do von 8 -12 Uhr

Diakonie-Station Heidkamp 33 a – b, 28790 Schwanewede Tel.: 04209 39 39

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt in Verden, Verwendungszweck: 6420+Spendenzweck

Homepage kirchengemeinde-meyenburg.wir-e.de

Pfarramt:

Vakanzvertretung Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, s.o.
Vakanzvertretung für Gottesdienste und Beerdigungen:
Pastor Martin Rutkies Tel.: 04791 9643880, 
e-mail: Martin.Rutkies@evlka.de

Kirchenbüro Martina Becker, Meyenburger Damm 10, Tel.: 04209 69 35 22
Di 15 – 17 Uhr, Do 9 – 11 Uhr, e-mail: kirchenbuero.meyenburg@evlka.de

Friedhofsver-
waltung

Annegret Kursawsky Tel.: 04296 673
mittwochs 16–17 Uhr, Tel.: 04209 693522 	

Küsterin Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396, Mo+Mi+Do von 8 -12 Uhr

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt in Verden, Verwendungszweck: 6416+Spendenzweck

Kontakte St. Johannes Schwanewede

St. Luciae Meyenburg und St. Nikolai Bruch-Aschwarden


